
Populus nigra L. s. l.
ehemals: Populus nigra L.
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Anmerkung von C.Weingart 2006:
Lichtliebendes Pioniergehölz, ursprünglich in wechseltrockenen Übergangsbereichen der
Silberweiden-Weichholzaue zu lichten Eichen-Ulmen-Auwäldern der Rheinwaldungen, sowie
in Pioniergehölzen auf vegetationsarmen Kiesflächen in Rheinnähe. Heute meist nur noch in
vereinzelten Relikten in den Rheinwaldungen, Pappelforsten sowie Solitär oder in
Baumreihen an Fluß- und Bachufern, dabei dürfte es sich zumindest z. T. um Reste älterer
Anpflanzungen handeln; vorzugsweise an sonnigen bis leicht beschatteten, wechseltrocken
periodisch vernäßten oder überfluteten Stellen in sommerwarmen Tieflagen mit nährstoff-
und basenreichen, neutralen bis leicht sauren, tiefgründigen, lockeren, durchlässigen,
humosen oder reinen kiesig-sandigen bis lehmigen Schwemmboden neben Fraxinus

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Populus_nigra_subsp_nigra.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=4451

